
03
.1

2.
20

19

 “ DAS ERSTARRTE MOBILE”
DGSF-Fachtag zur

systemischen Trauma-Arbeit in 
Beratung und Therapie



D A S   E R S T A R R T E   M O B I L E
Ohne Frage: zu den schwersten Traumatisierungen, die 
Menschen erfahren können, zählen die Misshandlungen und 
Vernachlässigungen in der eigenen Familie. Darüber hinaus wird 
jedoch oft unterschätzt, wie schwer es für Eltern und Kinder 
auch in anderen Kontexten sein kann, mit den Auswirkungen von 
traumatischem Stress umzugehen. Die „Traumata von außen“ 
werden hier im Mittelpunkt der Überlegungen stehen: Überfälle, 
Verkehrs- oder Haushalts-Unfälle, plötzliche Krankheits- 
oder Todesmitteilungen, Brände, Hundeattacken, all diese 
traumatischen Ereignisse können einen erheblichen Einfluss auf 
die Art und Weise haben, wie sich Familien fühlen und verhalten. 
Wie wirken Traumata auf den Körper und das Gehirn? Welche 
Langzeitauswirkungen können Trauma bei einzelnen Menschen 
verursachen? Das erstarrte Mobile steht als Metapher für die 
Wechselwirkungen der eingefrorenen familiären Interaktion und 
für systemische posttraumatische Bewältigungsversuche. Es 
werden Interventionen gezeigt, die in der Arbeit mit Einzelnen 
und Familien dazu beitragen können, Wege aus der Erstarrung 
zu eröffnen.

Alexander Korittko, Dipl. Sozialarbeiter und Paar- und 
Familientherapeut, Systemischer Lehrtherapeut und 
Lehrsupervisor (DGSF); Mitbegründer des Zentrums für 
Psychotraumatologie und traumazentrierte Psychotherapie
Niedersachsen (zptn); Vorstandsmitglied der DGSF.

Teilnehmer*innen
Maximal 30 Personen – systemisch Interessierte

Datum und Zeiten
Dienstag, 03.12.2019 von 09.00 – 18.00 Uhr (10 UE)

Kosten
130,- Euro / 115,- Euro für DGSF-Mitglieder und 
FamThera-Mitglieder

Ort
Businesspark GmbH
Bertolt-Brecht-Allee 24 
01309 Dresden

Buchung und Kontakt
FamThera Institut für Familientherapie 
und systemische Beratung e.V.
Lauterbacher Str. 22, 04668 Grimma OT Bernbruch 
Fon: 03437 / 762871 Fax: 03437 / 702876
Mail: fam.thera@t-online.de
Web: www.fam-thera.de  	

Als akkreditierter Fortbildungsveranstalter der ostdeutschen 
Psychotherapeutenkammer bestätigen wir entsprechende 
Fortbildungspunkte. Gemäß den Fortbildungsregularien wird diese 
Bewertung von der Sächsischen Landesärztekammer für ärztliche 
Teilnehmer übernommen. 

Vom 12.11. – 14.11.2020 wird Herr Korittko ebenfalls in 
Zusammenarbeit mit FamThera ein vertiefendes 3-tägiges 
Seminar zur Trauma-Arbeit veranstalten.


